
Gewöhnliches Ferkelkraut
Hypochaeris radicata

Familie
Korbblütengewächse (Asteraceae)

Standort
magere Wiesen und Weiden

Nutzungsmerkmale
geringer Nährstoffanspruch

Höhe
15–60 cm

Blüte
• Juni bis September
• gelbes Blütenköpfchen (ca. 20–30 mm breit)
  mit zahlreichen Zungenblüten

Blatt
• Blattoberseite zerstreut borstig behaart und
  speckig glänzend
• Blattform länglich, am Ende stumpf
• Blattrand mit abgerundeten Blattzähnen
• Blätter bilden eine dicht am Boden
  anliegende Rosette

Sonstige Erkennungsmerkmale
• Stängel blaugrün mit schuppenförmigen
  Blättern und stark gerillt

0,7g
Tausendkorngewicht:

(Artengruppe)

Verwechslungsmöglichkeit
• Innerhalb der Korbblütengewächse gibt es
  viele schwer unterscheidbare gelb blühende
  Artengruppen (z. B. Löwenzahn- oder
  Habichtskrautarten).
• Der Wiesen-Löwenzahn (Taraxacum sect.
  ruderalia) blüht meist früher im Jahr. 

Wissenswertes
• Der wissenschaftliche Name „Hypochaeris“
  leitet sich von dem Griechischen Wort „chaeris“
  für „Ferkel“ ab.
• kompletter Verbiss der Pflanze wird durch
  dicht am Boden anliegende Blattrosette
  vermieden




